
Peilage ZNM Halleschen Tageblatt
M 138 Sonntag den 17 Juni 1877

Das Missionsfest zu Neudietendorf am 22 Mai er
Original Bericht

Es war Nachmittag 2 Uhr als ich mit einem Amts
bruder in den Betsaal der Brüdergemeinde zu Neudietendorf
eintrat Es war dieser bereits mit einer beträchtlichen
Menge von Festgästen so angefüllt daß wir froh sein
mußten noch ein paar Plätze angewiesen zu bekommen

Das Fest begann mit Aufführung einer Musik mit
Gesang welche sehr gelungen und den Zuhörer in die rechte
Feststimmung zu versetzen geeignet war Diese wurde durch
den kräftigen Gesang eines Missionsliedes unter Orgel und
Instrumentalbegleitung noch recht erhöht Es folgte nun
eine Predigt des Pastors Dr Bärwinkel aus Erfurt über
den apostol Ausspruch I Tim 2,4 Gott will daß allen
Menschen geholfen werde und sie zur Erkenntniß der Wahr
heit kommen worin die hohe Wichtigkeit und Bedeutung
des Missionswerkes nach verschiedenen Seiten hin klar her
vorgehoben und dasselbe neueren Angriffen von Widersachern
gegenüber mit Gründen gut vertheidigt wurde

Nachdem der Festprediger noch ein freies Gebet in
kräftigen Worten gesprochen und ein schöner Gebetsvers ge
sungen worden war trat Herr Missionsinspector Lic Plath
aus Berlin auf und hielt einen mächtig ergreifenden freien
Vortrag über die gesegnete Wirksamkeit der Missionare des
Berliner Missionsvereines

Im allgemeinen Theile seines Vertrags ging der
Redner von der geschichtlichen Entwicklung der Mission in
Deutschland aus und stellte die Anfänge derselben in Indien
dar wo die ersten deutschen Missionare im Solde des
dänischen Königs standen welcher dieselben durch des seligen
Speners und Aug Herm Franckes Bemühung erhielt
Dann wurden die großen Verdienste des Grasen von
Zinzendorf des Begründers der Brüdergemeinde ge
bührend hervorgehoben Dieser that nämlich wie in höchst
ansprechender Weise dargethan wurde den großen Meister
griff daß er das vom Herrn gebotene Werk der Heiden
bekehrung nicht von Königen und Fürsten abhängig sondern
zur Volks und Gemeindesache machte Dann ging der
Vortrag zu Goßner und dem von ihm gegründeten
Missionsverein über mit dessen Unterstützung jener Missio
nare aus dem Handwerkerstand ausbildete Es wurden nun
in dem besonderen Theile des mit großer Lebendigkeit und
Wärme gehaltenen Vortrages einzelne Lebensbilder von her
vorragenden Arbeitern und Arbeiterinnen aus dem Missions
felde unter den Ranschis in Indien der Festversammlung
vorgetragen welche mit gespanntester Aufmerksamkeit dem
zwar langen aber stets fesselnden Vortrage zuhörte Be
sonders ergreifend wurde das Leben und Wirken der
Schwester Huß geb Schürmann geschildert welche der
Brüdergemeinde angehörend sich zum Dienste des Herrn im
Missionshause zu Berlin einsegnen ließ nachdem sie sich
entschlossen hatte einem Missionare als Gattin zu folgen in
das ferne Jndierland Bis zu ihrem leider zu frühen Tode
blieb sie ihrem Herrn treu nach dem Gelübde das sie ge
than nicht sich selbst lebend sondern dem der für uns
gestorben ist Auf einen andern Missionsposten zur Aus
hülse unter den Ranschis gerufen ging sie dahin mit ihren
Kindern welche dort erkrankten aber genasen Als sie selbst
tödtlich erkrankt war verzichtete sie zuletzt auf jeden
menschlichen Trost und man hörte nur noch die zwei Worte
von ihren Lippen mein JesusI Als ihr Gatte herzueilte
war ihre Seele schon in der himmlischen Heimath und man
zeigte ihm den Grabeshügel an welchem er betend Abschied
nahm von der theuren Entschlafenen

Auf dieses Lebensbild von der christlichen Schwester
aus der das Missionswerk mit bekanntem Eifer und großem
Erfolg betreibenden evang Brüdergemeinde folgte wieder eine
sehr interessante Schilderung von dem Wirken des Missionars
Onasch unter den Ranschis Indiens vom Berliner Missions
verein dessen 60 Missionsarbeiter auf meyr als 30 Stativ
nen und 5 Distrikten arbeiteten vergl Missionsnachrickten
der Ostind Miss Anst zu Halle vom Jahre t875 Heft 1
Jahrg XXVII war er dorthin gesandt worden Z
dieser Nachts angekommen war war die Freude und der
Trieb Gott zu danken so groß daß noch in derselben Nacht
ein Dankgottesdienst abgehalten werden mußte freilich in
einer dem Missionar noch ganz unbekannten Sprache von
welcher er nur drei Worte Jesus Halleluja Amen ver
stand die ihn aber so oft er sie hörte erbauten Später
hat Onasch nach Erlernung dieser Sprache in dieser den
armen Heiden auf jener Station von dem Namen Jesu
selbst gepredigt Dann wurde die Bekehrung eines
tranken Heiden beschrieben welcher das Gelübde that wenn
er gesund geworden wolle er Christ werden Nach seiner
Genesung vergaß er aber seines Gelübdes bis ihn der
Missionar an dasselbe erinnerte worauf er sich nach einer
Bedenkzeit von drei Tagen bekehrte Abermals erkrankt
entschlief er im Glauben an den Herrn Von besonderem
Interesse war der Tankbrief eines bekehrten Ranschi in
welchem derselbe den Vätern seinen Dank auf das innigste
ausspricht dafür daß sie Männer zu feinem Volke gesandt
welchen auch er seine Bekehrung verdanke Dieser Brie
wurde in die deutsche Sprache übersetzt vorgelesen aber auch
im Originale vorgelegt Der Verfasser desselben wird jetzt
in Ranschi zum Katecheten ausgebildet und dann zur Be
kehrung seiner Brüder mitwirken Die dortigen Christen be
grüßen sich unter einander mit den zwei Worten
taltui d h Jesus grüße dich Jesus segne dich

Der Festredner hob nun die großen Erfolge des
Missionswerkes unter den Kohls in Indien hervor be

welchen 27000 bekehrte und getaufte Christen der reiche
Erfolg der Missionsarbeit von 10 bis 12 Missionaren sind
welche zu ihnen gesandt wurden

Von den verschiedensten Preußischen Provinzen sind diese
ausgegangen einer unter ihnen ist auch ein Thüringer aus
der Gegend von Langensalza Doch müssen wie besonders
hervorgehoben wurde noch mehr Europäische Kräfte den
verschiedenen Missionsplätzen zugeführt werden wenn das
Werk nicht erlahmen soll Eine der neuesten Stationen
st die zu St Mathaeus Der Gesundheitzustand unter den

Missionaren ist ein guter Zu den Gefahren welche das
Leben derselben und der Ihren bedrohen gehören die von
Seiten der dort befindlichen giftigen Schlangen Ein Kind
wäre beinahe einem solchen Schlangenbiß erlegen wenn nicht
noch rechtzeitig wenn schon in der Nacht die Wurzel aus
dem nahen Walde herbeigeholt worden wäre deren Genuß
das Schlangengist auf demselben Wege wieder aus dem
Körper treibt auf welchem es in denselben eingedrungen
war Das Schmerzenskind wurde so durch Gottes gnädige
Fügung welche der Redner mit lebhaften Worten in rühren
der Weife schilderte gerettet Zu den anziehendsten
Mittheilungen aus den Erlebnissen der Missionare gehörte
das was der lebhafte hochbegabte Redner von dem Er
scheinen eines Kahan d i eines Zauberpriesters erzählte
welcher das Verlangen Christ zu werden dem Missionar
kund gab Er legte wirklich sein Zauberamt nieder kam
aber eines Tages mit der wunderlichen Frage ob er nicht
dem Volke nachgeben dürfe daß sein Sohn die Zauberbiude
anlege damit er Regen vom Himmel schaffe denn sein
Nachfolger bringe das nicht zu Stande und man behauptete
daß diese Kunst wohl nur vom Vater auf den Sohn sich
vererbe Der erstaunte Missionar gab ihm den rechten
Bescheid welchem der Kahan auch Folge leistete An einer
trefflichen Nutzanwendung ließ es der Vortragende hier wie
an anderen Stellen seines Vortrages nicht fehlen

Auf einer anderen Missionsstation zu St Johcmnis
burg arbeiten die Missionare unter einem Volke von 1500
Seelen Dort hat der Herr die Bekehrung von 30 bis 40
Heiden gelingen lassen Der Redner schloß seinen eben so
geistreichen als volksthümlich gehaltenen und seinen Eindruck
gewiß nicht verfehlenden Missionsvortrag mit einem freien
Gebete in welchem derselbe aus so reicher Erfahrung heraus
mit Worten des innigsten Dankes gegen den Herrn aller
Herren die Bitte um seinen ferneren gnädigen Beistand zu
dem hochwichtigen Werke der Bekehrung der Heiden ver
knüpfte wobei eine der Hauptbedingungen diese ist daß
immer neue Kräfte zur Arbeit auf dem großen Erndtefelde
der Mission gewonnen werden und sich gewinnen lassen

Nach dem Gesang von etwa 800 bis 1000 Festge
nossen zu welchen die Brüdergemeinde mit ihren Brüdern
und Schwestern letztere waren durch ihre einfache und
gleichmäßige Tracht kenntlich ihren ansehnlichen Theil
stellte folgte ein dritter Vortrag gehalten von dem gerade
in Dietendorf anwesenden Missionar Grunewald welcher
ehedem Brüderpfleger in dieser Gemeinde gewesen war und
nun nach 20 jährigem Wirken unter den Indianern von
Central Amerika in der ihm nahe stehenden Gemeinde einen
Bericht von dem was er dort unter dem Beistände des
Herrn ausgerichtet hat abstattete und so durch glückliche
Fügung an die Stelle anderer Berichterstatter trat welche
zu erscheinen wohl verhindert waren Auch dieser Vortrag
welcher von Anfang bis zu Ende ungemein die Zuhörer
fesselte zeichnete sich durch Klarheit Wärme und durch
Eingehen in spezielle Fälle und Erlebnisse aus

Der Anfang der Mission unter jenen braunen India
nern war ein kleiner Zwn Missionare zogen vor 27
Jahren nach der Mosquitoküste jenes fernen Landes und
machten dort den Anfang mit der Predigt und Lehre
des Evangeliums unter jenem im Absterben befindlichen
Jndianerstamme von welchem damals Wohl nicht viel über
8000 Seelen jene Gegenden bewohnten wo noch Urwälder
mit Tigern und Schlangen und die reiche Pflanzenwelt der
heißen Zone sich finden und viele Seen und Flüsse mit
sumpfigen Ufern die fast einzigen Straßen dem reisenden
Missionare darbieten Vor 20 Jahren wurde Missionar
Grunewald dorthin gesandt Er fand wie er berichtete die
armen Eingeborenen nackt umhergehend und Menschenblut
trinkend sie wohnten zerstreut in kleiner Anzahl hier und
dort Wenn Jemand unter ihnen krank war so wurde der
Zauberer gerufen welcher die bösen Geister mit seinen
Formeln vertreiben sollte Stirbt der Kranke so wird in
der Nacht der Todtentanz gehalten damit der Geist des
Verstorbenen zur Ruhe komme Den welcher den Lebenden
wie Todten die wahre Ruhe und den Frieden bringt kennen
sie nicht Anders wurde es unter diesen Wilden als vor
13 Jahren so berichtete der Festredner die ersten zehn
Indianer getauft waren In weißer Kleidung kamen sie
jetzt des Sonntags zum Gottesdienst und zum Gebet dem
Teufel LuM nach ihrer Sprache genannt hatten sie in
der Taufe entsagt und dem Herrn Christus sich zum Dienst
ergeben

Später wuchs die Zahl der Bekehrten auf 300 Früher
oft betrunken waren sie jetzt nüchtern und mäßig früher
Menschenblut vergießend und genießend hatten sie jetzt Lust

am Worte Gottes am Gottesdienst am Lesen in der Schrift
die ihnen in ihrer Sprache in die Hände gegeben war In
weißen Kleidern kamen sie dazu dreimal des Sonntags zu
sammen am Morgen um 6 Uhr zum Lesen in der Bibel
um 10 Uhr zur Predigt am Nachmittag nochmals znm
Gottesdienst am Abend sangen sie dem Herrn zu Ehren

ihre Lieder und beteten zu ihm Diese völlige Umwand
lung der Sitten und Gemüther machte auf andere unbe
kehrte Indianer in entfernten Gegenden einen solchen Ein
druck daß einst drei derselben 5 Tagereisen weither kamen
und den Missionar baten doch auch zu ihnen zu kommen
was auch am Ende der Regenzeit auf beschwerlicher Reise
zu Wasser geschah Als er nach dreiwöchentlichem Wirken
die Rückreise antrat begleiteten ihn zwei der Tunda Jndia
ner um ihn auf seiner Station noch weiter zu hören Sie
ließen sich taufen und kehrten dann zu ihrem Volke zurück
Jetzt sind 7 Stationen auf jener sogenannten Mosquitoküste
1000 bekehrte Indianer rufen dort in verschiedenen kleinen
Gemeinden getheilt den hohen Namen dessen an der auch
für sie gestorben ist und will daß niemand verloren werde
sondern daß alle zur Erkenntniß der Wahrheit kommen die
noch in der Finsterniß des Heidenthnms wandeln

Wie die Hand des Herrn den Missionar mit Frau
und Kindern vor mancher Lebensgefahr errettete davon er
zählte derselbe zwei sehr interessante Fälle Am 18 Oeto
ber des Jahres 1865 als er mit den Seinen den Abend
segen gehalten hatte und die Kinder zu Bette lagen begann
der in jener Gegend sehr gewöhnliche Sturm zu toben Das
Haus schwankte wie eine Wiege Erschreckt ergreifen die
Eltern ihre Kinder und fliehen aus dem Hause da stürzt
es ein als sie es eben verlassen hatten Sie fliehen in die
Kirche wo sich auch andere Christen aus der Gemeinde ver
sammelt hatten aber auch sie wurde gewaltig erschüttert
Da holten sie andere christliche Brüder aus der Kirche her
aus um ihr Leben zu retten Kaum haben sie dieselbe ver
lassen als das Dach zusammenbrach und herabstürzte Reicher
Ersatz aus der Heimath machte bald allen Schaden wieder
gut Eine Hungersnoth wurde nachher zur Segenszeit
Nicht geringer war die Gefahr in welcher ein ander Mal
das Leben der kleinen Mifsionarssamilie schwebte Ein be
nachbarter Häuptling hatte sich entschlossen den Missionar
umzubringen Er kommt mit seinen Begleitern an das
Haus aber sie vermögen nicht einzudringen eine unsichtbare
Macht hält sie zurück Sie müssen unverrichteter Sache
wieder umkehren Als später ein aus dem Dickicht hervor
brechender Tiger den Indianerhäuptling packte und ihm das
Blut durch die abgezogene Kopfhaut aussog sagten die In
dianer der Christengott sei doch stärker als ihre Götter
Dieser merkwürdige Vorfall war die Veranlassung zur Be
kehrung jener Jndianerschaar Sie baten den Missionar um
Verzeihung nahmen christlichen Unterricht und ließen sich
zuletzt noch taufen und wurden zu der dortigen Christen
gemeinde hinzugethan Im vorigen Jahre kam der letzte
Sturm über die Bewohner jener Mosquitoküste er zerstörte
unter anderem die Cokosanpflanzuugen in einer der Statio
nen Doch bringen derartige Heimsuchungen dem Werk des
Herrn unter den Heiden immer mehr Förderung als Scha
den und der Herr ist mit seiner Gnade mit seinem Lichte
mit seinem Schutz und Segen bei den Seinen die ihn lieben
und sein Angesicht suchen nach dem Worte seiner Verheißung

Siehe ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende
Mit einem freien innigen Gebete unter Danksagung für
alle Hülfe in den überstandenen Gefahren und für allen
auf die Arbeit der Missionare gelegten Segen sowie auch für
die stets bereitwillige Förderung des Werkes durch gürbitte
und Gaben der Brüder und Schwestern in dcr Heimath
schloß Missionar Grunewald seinen Vortrag welcher ohne
Zweifel einen tiefen Eindruck auf die große Schaar von
Festgästen machte Nachdem ein Schlußvers gesungen und
der Segen gesprochen war entfernte sich die zahlreiche Ver
sammlung An der Thüre wurde die Missionscollecte ein
genommen auch wurden Schriften über innere und äußere
Mission vertheilt

Von diesem 4 in Dietendorf abgehaltenen Missions
feste kann man annehmen daß es trotz der ungünstigen
Witterung bei den meisten Theilnehmern die größten Theils
der ländlichen Bevölkerung angehörten einen höchst befrie
digenden Eindruck hinterlassen habe Es wäre zn wünsche
daß namentlich auch in unserem schönen Thüringer Lande
die immer noch sehr vereinzelt vorkommenden Missionssesie
sich weiterhin ausbreiteten und dazu beitragen möchten daß
für das Reich Gottes welches zu der noch übrigen unzähl
baren Heidenschaar hinausgetragen werden soll uuter den
ihm entfremdeten Tausenden recht viele gewonnen werden
möchten

t Iiknnjt Äer LZsenditjiiiiMxp kl

üdg ii N S

Vm Vw Vw Ni ZA
i V iu

I,NMx 10 r 1 9 I
ülaxilchiii A 5 r 10

11 2 754,

11
iierlin I I 62

kliniiei ii 8 1 Ab I

n ii ll n s t
v u IS Vm Vni Vw u Am L,b d Vtlii

i ÄMx l x 0 10
iüaxilelmi K,, 5 j 9 4 16

j

12 7

IliijNüzM 5 s

üsrlin p 73 10
liökM 74 jj5S 1

0 s



Nachtrag
Budapest 15 Juni Offiziös verlautet der Schlüssel

zur inaktiven Haltung des Grafen Andrassy liege in seinem
Verhältniß zu Deutschland Dieses habe vor längerer Zeit
vertraulich ein Schutz und Trutzbündniß mit Hinblick auf
Frankreichs Revanche Gelüste angeboten Für eine bedin
gungslose Neutralität Oesterreichs stellte Deutschland Auf
bietung seines ganzen Einflusses zur Verfügung um Rußland
vom Kriege abzuhalten aus der sich vielleicht mit der Zeit
eine österreichisch deutsche antirussische Allianz hätte ent
wickeln können Dieses Anerbieten lehnte nicht Graf
Andrassy sondern die in der Hofburg mächtige Militärpartei
ab da dieselbe in diesem Plan eine Unterordnung Oester
reichs unter die militärische Oberhoheit Deutschlands er
blicken zu müssen glaubte Nach dem Scheitern dieser Ver
handlungen erklärte Deutschland offiziell es sei unmöglich
Rußland vom Kriege abzuhalten zugleich wurden Verhand
lungen wegen Schutzes und wegen Berücksichtigung der
österreichischen Interessen eröffnet deren Formulirung Graf
Andrassy vertraulich in Berlin und St Petersburg notifi
zirte Die Haltung Andraffys basirte in letzter Instanz auf
der Ueberzeugung daß wie die Dinge liegen es nicht in
Rußland Macht sei jetzt auf eigene Faust zur Lösung der
Orientfrage zu schreiten sondern daß Europa noch immer
mächtig genug wäre um im gegebenen Moment ein ent
scheidendes Wort mitzusprechen Berl Tagebl

Der Krieg
Petersburg is Juni Die von den Türken in

Suchum Kale ans Land gesetzten früher von den Russen
desertirten Tscherkeffen unterhandeln jetzt mit den letzteren
aus eigene Hand sie erklären sich bereit die Waffen zu
strecken unter der Bedingung daß ihnen die Erlaubniß er
theilt werde sich in ihrer Heimath wieder anzusiedeln
Auch die Abchasen desertiren und wiederstehen den türkifch n
Aufreizungen zum Aufstande Im ganzen Kaukasus ist ein
Umschwung der Stimmung zu Gunsten Rußlands allgemein
bemerkbar

Maretin 14 Juni Heute früh versuchten die Russen
nach der Insel Mokan überzusetzen wurden jedoch nach
mehrstündigem heftigem Kampfe daran verhindert

London 15 Juni Daily Telegraph meldet eine
große dreitägige Schlacht um Kars herum die zurückge
schlagenen Russen sollen große Verluste erlitten haben es
scheint auch daß ihr ganzer Plan eine Aenderung erfahren
hat denn sie ziehen sich mit großer Schnelligkeit zurück
Moukthar Pascha steht zwischen Zivin und Chorassan die
Türken gehen zur Offensive über und es wird auch hier eine
Schlacht erwartet

Snvmisstons Anzeiger
Maurer und Steinhauerarbeiten zum Bau eines Ladeperrons auf d

Güterbahnhof Erfurt Termin 26 Juni Betriebs Jnsp II
Thüring Bahn Erfurt

Original Anzeige in der Exped d Bl

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 19 Jnni 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 100V Kilo ist flau und konnten sich die vorigen Preise nicht
halten geringer 180 192 M besser 135 234 M feiner
237 249 2S2 M

Roggen 1000 Kilo 189 192 M bei schwerfälligem Handel
Gerste 1 00 Kilo ohne Geschäft
Hafer 1000 Kilo 165 177 Ali
Hülsenfrüchte 1000 Kilo kein Geschäft
Kümmel SV Kilo 42 44 M
Mais 1VVV Kilo 13V M
Stärke 50 Kilo 23 M uotiren
Spiritus 1V,0VV Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 54 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 34 M zu notiren
Malzkcime 50 Kilo 5 25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,5V 3 M
Kleie Roggen 6,75 M Weizenschaalen 5,50 5,75 M Weizen

grieskleie 6 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 7,75 M
Heu 50 Kilo 2,50 3 M
Stroh 50 Kilo 3 M

Rohzucker Der Umsatz beschränkte sich in dieser Woche auf
125,000 Kilo die zu letzten Preisen gehandelt wurden

Rasfinirter Zucker Die Raffinerien bleiben mit dem Angebot
von Broden zurückhaltend und müssen bei Bedarf volle Preise angelegt
werden Von gem Zucker sind die Vorräthe in erster Hand fast ganz
geräumt
i g Umsatz 11,000 Brode und 10 ,000 Kilo gem Zucker

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker MKornzucker 96 pCt 84,0V
Rohzucker 93
Nachprodukte 94 39 74,00 68,00
Melasse ohne Tonne 9,00

Rasfinirter Zucker
für 10V Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade I ohne Faß M

II 1V2 V0Melis I 101,00II 100,00Gemahl Raffinade mit Faß M 10V V0 96,00

Melis I 95,00 94,00
Farin blond gelb 9V,vv 88,00braun

Vermischtes
Tod durch einen Nadelstich In dem Dorfe Unter

Themenau ereignete sich ein trauriger Fall Der erst seit
kaum 14 Tagen verheirathete aus Böhmen gebürtige 24jäh
rige Wagner hatte vor einigen Tagen das Unglück beim
Verlassen des Bettes auf eine zufällig im Fußboden stecken
gebliebene Nadel zu treten Ohne dem jedoch größere Be
achtung zu schenken zog er da die Nadel nicht stecken ge
blieben war und er sonst auch keinen wesentlichen Schmerz
fühlte die Schuhe an und ging nach Lundenburg Allein
schon nach wenigen Stunden schwoll der Fuß derartig an
daß ärztliche Hilfe gesucht werden mußte Die herbeigerufe
nen Aerzte constatirten sofort eine Blutvergiftung und gaben
jede Hoffnung auf Genesung auf Leider hat sich deren

Aussage nur zu bald bestätigt Der Unglückliche ist bald
daraus verschieden

Mücken und Insektenstiche spielen jetzt eine böse
Rolle Die schweißigen Ausdünstungen des Körpers locken
die stechenden Insekten besonders an Da in den letzten Jahren
es öfters vorgekommen ist daß Leute binnen 24 Stunden
an Insektenstichen gestorben sind so säume man in bedenk
lichen Fällen nie ärztliche Hülfe zu Rathe zu ziehen Trifft
der Stich auf einen Finger wo Ringe sitzen so sollte man
diese sofort abziehen denn die Einschnürung der späteren
Geschwulst durch einen Ring kann den Entzündungszustand
nur noch steigern Um das lästige Jucken gewöhnlicher
Mückenstiche übrigens zu verhindern empfiehlt es sich sofort
einen Tropfen Salmiakgeist auf die gestochene Stelle zu
träufeln und zu diesem Zwecke im Sommer immer ein
kleines Fläschchen bei sich zu tragen

Bezüglich des Sanitätszuges für die russische Armee
gehen dem Berl Tageblatt folgende nähere Angaben zu

Gestern 12 besuchte ich die Centralwerkstätte der Märkijch
Posener Bahn um mir die Wagen anzusehen welche be
stimmt sind nach dem Kriegsschauplatz abzugehen Das
rothe Kreuz machte sich sofort vor den übrigen Wagen kennt
lich Im Ganzen sind es zweiundzwanzig darunter ein
Pack und ein Küchenwagen zwanzig sind zur Aufnahme
der Verwundeten bestimmt und gleichmäßig eingerichtet und
ausgestattet Der Fußboden ist mit Wachsdecken sogenannten

Läufern belegt Zu beiden Seiten der Längswand ziehen
sich Betten hin von denen zwei übereinander befindlich sind
im Ganzen faßt ein Wagen zehn Betten die aus einem
eisernen Gestell bestehen über welches starkes Zeug gespannt
ist Zur Bequemlichkeit der Verwundeten sind verschiedene
Vorkehrungen getroffen Die Kopflehne ist verstellbar über
dem Kranken schwebt ein hölzerner Griff an dem er sich
aufrichten kann an der Decke schwebt über jedem Bette
ein Netz wie in den Postwagen in welches der Verwundete
seine Utensilien legen kann In der Mitte der einen Wand
steht ein Tisch Der beigegebene Packwagen bietet nichts
Interessantes werfen wir daher noch einen Blick in den
Küchenwagen Wir werden überrascht durch die gute Aus
nutzung des Raumes und müssen bekennen daß dieser Wagen
so zweckmäßig und bequem wie möglich eingerichtet ist Eine
große eiserne Kochmaschine bietet dem Koch auch Gelegenheit
zum Backen Daneben sehen wir einen geräumigen Reini
gungöapparat Auf verschiedene Schränke sind Tassen
Gläser Blechteller hölzerne und eiserne Küchengeräthe ver
theilt In einigen Tagen soll diesem Zuge ein zweit r
ebenso ausgerüsteter und aus der gleichen Wagenzahl be
stehender folgen

Wohlthätigkeit
3 Geschenk ans dem Vergleich in Sachen Uni

Kr wurden heute durch den Schiedsmann des 3 Bezirks
zur Armenkasse gezahlt

Halle 14 Juni 1877 Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Durch die allgemein schlechte Geschäftszeit bin ich leider

gezwungen um meinen Verpflichtungen nachkommen zn kön
nen meine großen Waaren Bestände so schnell als möglich
auszuverkaufen

Ich habe deshalb am hiesigen Platze ans 3 Tage ein
kolossales Lager zum Ausverkauf gestellt uud osferire zur
geneigten Beachtung wie folgt

1 Abtheilung
5/4 breiter Mix Lüster 28
Elsäffer Kleidertuch 20 z
Tartan prima Qualität 35

seeuuda 28Alpaeea in allen Farben 40
Schwarze Cachcmire 2 M br 90 H

Einen großen Posten eleganter Stoffe
zn Hans nnd Promenaden Kleidern zn

25 3 und 4 H

II Abtheilung
25
38

12
3 V

30

ansleinen br
teinlein Creas br

Handtücher reinlein
Hnlett prima Qual br

secunda

Bettbezüge vorzügl Qual
beste Sorte

Shirting und Chiffon
Drillich zu Unterbetten
Dowlas in ganz vorzügl Waare 20
Taschentücher von 10 bis 30

20
30
20
45

4

Außerdem Tischdecken Waffelbettdecken Stück 2
Kattune Pique s zu 15 W 4 sowie viele andere in diese
Brauche einschlagende Artikel zn

xcW fabelhaft billigen Preisen
Der Ausverkauf befindet sich

Keipzigerstraße 22 part
nnd ist von Morgens 9 bis Abends 8 Uhr geöffnet

Zwei herrschaftliche Wohnungen
in der gr Ulrichsstr nahe am
Markt und Magdcbnrgerstratze
Niihe der Bahn belegen sind zum
1 Oktober zn vermiethen Nä

heres bei C ogr Nlrichsstratze 61

Steinweg 13
ist die 1 Etage 5 St K K c m Garten
zum 1 Oktober zu vermiethen

Die 2 Etage vermiethet p 1 Oktbr
zu 12V Th lr Schulgaffe 2 I

1 Laden zu jedem Gesch passend 1 April
1878 u 2 Wohnungen 5 140 H u 80
1 Okt 1877 zu verm gr Ulrichsstr 6

2 Stuben mit Kammern v Unterplan 4
Eine srdl Wohnung zu vermiethen

Neustadt 5

Wegen Aufgabe des Geschäfts ist ein Han
delskeller zum 1 Juli zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Kl Wohnung 1 Juli Wörmlitzerstr 4 I
Eine Wohnung für 38 A u eine zu 40 A

sofort zu vermiethen Pfännerhöhe 1
Eine freundl Wohnung Stube Kammer

Küche nebst allem Zubehör ist zum 1 Juli
zu beziehen K arls str aße 11 M Ulrich

Mehrere Wohnungen sind zum 1 Juli c
zu beziehen Preis 25 40 A Näh bei

Fr Binneweitz gr Märkerstraße 18
Wohnungen zu vermiethen Pfännerhöhe 7b

2 junge Leute finden Logis mit oder
ohne Kost Näheres Geiststraße 41 p

2 freuudl Stuben 1 Kammer mit o ohne
Möbel an Herren oder Damen zum 1 Juli
zu vermiethen Weidenplan 4 I

Wohn ung Stube K K Fe ldstraß e 9a
Ein Logis für 36 Schlamm 2/3
Eine k Wohnung zu vermiethen

Geiststraße 28

2 Wohnungen eine zu 50 und eine zu
28 A zum 1 Juli zu vermiethen

Freudenplan 7
Eine freundl Wohnung an einz anst Leute

zu vermiethen Weingärten 25
St K K verm Steinbocksgasse 1
Stube und Stall zu vermiethen ein Pelz

zu verkaufen 4te Vereinsstraße 12
Stube mit Zubeh a 1 Perf Schül ersh 19

1 kl St f einz P f gl z bez
gr Wallstraße 31

Gut möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren
z 1 Juli zu verm Königsstr 20 c I

Eine möbl Stube Fleischergasse 2 p
Möbl Wo hn zu verm neue Promen 8 I

Möb l Wohnungen Harz 46
Zwei schön möblirte Zimmer sind an einen

ruhigen älteren Herrn zu vermiethen Adr
unter M H 200 in d Exp d Bl erbeten

Fe in möbl Wohnung gr UiricMr 55 is
Möbl Wohn verm sof II UlrickSür 11 ll

Möbl Wohn part verm chülershof io I
Fein möbl Wohnung Mittelstr 17
A ist Schlafstelle offen Schmeerslr 3
Anst Schläfst mit K Zapfenstr 19 I
Anst Schläfst offen Leipzigers 26
Anst schläfst offen Schmeerstr 11 II
Anst Schläfst mit Kost Taubengasse 3
Anstand Schlafstelle mit Kost

H 51787 Domplatz 7
An st Schlafstell e offen D omplatz 6 I
Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 19,11
Anst Schl afstellen gr Ulrichsstr 21
Anst Schlafstelle kl Ulriäisstraße 7 H

Anst Schlafstelle alter Markt 15 I
Anst Herr f Kost u Logis Königsstr 2 0d

F 1 anst H S chläfst Leipzigerstr 8 H II
Anst Schla fstelle w K Martinsgasse 12 I
Mitbewohner ges Laudwehrstr 3 part
Betten zu vermiethen Breitestraße 13

Wohmmgs Gesuch
Eine Wohnnng für 140 15 Thlr

wenn auch geräumige Hofwohnung wird
Mitte der Stadt von einem Handwer
ker pünktlicher Miethszahler gesucht

Offerten unter v l 4 bitte iu der
Annoncen Expedition von Laiek K
vo niederzulegen

Gesucht
wird von einem a pensionirten Lehrer mit
Frau ein Logis von St K K u Zubehör
parterre im Preise von 30 40 H zum
1 Oetober im Bereich des Neumarktes oder
dessen Nähe pünktliche Vorauszahlung des
Miethszinses wird garantirt Dienstleistungen
können von demselben auch übernommen wer

den Gest Offerten nimmt an
Herr Dannenberg Geiststr 67

Eine einzelne Dame sucht zum 1 Oetober
eine anständige Wohnung zu 150 200
Offerten unter S 163 abzugeben in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Gesucht wird von ruhigen Leuten in der
Mitte der Stadt ein Logis von 2 S ch n
Kammer Küche n Zubehör zum 1 Oe ot er
Zu erfragen in der Exped d Bl



bald Kindergarderobe
ls Kleider Jacken Paletots Trage
liintel in allen wollenen und Waschstoffen
ichfehlen fertig und nach Maaß billigst

Geschw Udel Mark S

ft Herren u Damen auch Blnmen wieder
M angekommen sehr billig

K Dieskan Rathhausgasse 19

Kedt Üd6r8sd6v
Des sodleektsn AeselMtsAgvAöL daldsr

dw ied degulti g t nt
vörl g,uksn sinxkölils

Mkr 25 Ltüel xu 30 50 75 80 90
M k u s v bis äsn tsinstön
r t Irv 40 IA äg,s 5ä dis äsm

leillstou Lki drmdrllö von 3 Akdv
M 1 Rgb tt

ullä Li grrön IIgnäluii
Nttll 8 Kr Vlrieliisstr TÄ

Weizenmehl
Roggenmehl Futtermehl Roggenkleie
Mpfichlt zu Mühlenpreisen die
Mhlhandlung WM Geiststratze 41
Eckartsbergaer Käse a Schock 5

Butter Eier billigst in der
Mehlhandlnng Geiststratze 41
Limvnrger Käse

Stück 20 empfiehlt

v gr UlrichIstr 27Von Prima Holland reinen Stearin
Kerzen halte ich stets in allen gangbaren
Packungen bedeutendes Lager und gebe davon
auch bei 25 Pack billigst ab

Adolf Löber Rannischestraße 3 Part

WoseM kWeMene
Ziehung 25 Jnni a c

Haupt Gewinn i W von 10,000
jerner 50 Stück edle Reit und Wagen
pferde sowie 1000 kleinere Gewinne

Loose Ä 3 empfehlen
1 Zic o Annoncen Expedition

gr Ulrichs str 47 I
Ziegenmilch verkauft Landwehrstr 13
Ein Pianoforte v Hölling u Spangenberg

Zeitz fast neu gr B erlin 1 4 p
Wegen doppelten Todesfalls ist 1 Grundst

m Restaur Garten Baust in schöner Lage
im Ganzen oder geth 21000 H mit 4 bis
6000 Anzahl zu verkaufen durch

Zenner Luckengaffe 3

2V00 werd hinter 24000 H auf ein
Grundstück 3000 H Ätiethe geg 6pCt Z
gesucht durch Zenner Luckengaffe 3g

800 werd auf gute Hyp geg 6pCt
Zinsen ges d Zenner Luckeng 3g

Ein Haus m Eins Hof Torfpl Garten
2 Pferde u kl Ställe 7000 O ist m 3000

Anz z verk d Zenner Luckeng 3g,
Ein Stadtgasthos 6500 ist mit 1000

is 1500 A Anz zu verk d Zenner
Ein Haus m t gr Laden in sehr lebhafter

Straße zu jedem Gesch passend 5000 A
ist mit 2500 LA Anzahl zu verk durch

Zeuner Luck engaffe 3a
Eine gut rent Bockmühle mit 2 Gängen

sranz 1 M Terrain gute Mahl u Wind
lage Mahlgut w gebr u abgeh 2000 H
ist mit 1000 A Anzahl zu verk durch

Zenner Luckengasse 3g
8000 werd zur 1 Landhypothek ges

durch Zenner Luckengasse 3s
5000 auf 1 Hypoth ges d Zeuner
Ein Haus mit Garten 2800 A ist mit

M P Anz z verk d Zeun er Luckeng Zg
Korsetten empfiehlt die Corsettenfabrik

Martinsberg 5
Eine gut erhaltene Nähmaschine Wheeler

u Wilson und ein dauerhafter Kinder
wagen billig zu verkaufen

Geiststratze 41 im Laden
Sonntag früh frischen Speckkuchen

Gr Ulrichsstr 50 G Schimpf Bäckermstr
Langstroh Gerstenstroh u Hen verkauft

Franckensstraße 7

Eine gut erhaltene hölzerne Pnmpe 45 K
laug verkauft Franckensstraße 7

Verschiedene Wirthschaftsgegenstände sind

billig zu verkaufen Steg 8 part
Sophä u Matratzen empfiehlt billigst

Fink Tapezier Fleischernste 2
Dauerhaften Kinderwagen verkauft

Breitenstraße 13 II
Zwei gutgehende Drehrollen u Mobiliar

sind zu verkaufen

gr Brauhausgasse 31 1 Tr

Reneste Nachrichten für das
Herren Publikum

In Folge des gegenwärtigen Krieges

Rußtands gegen die Türken
hat sich eines unserer größten Export Häuser welches zugleich Lieferant für die
Eonfum Vereine für Deutschland Rußland u die Niederlande ist veranlaßt
gesehen seine geschäftlichen Beziehungen zu den russischen Geschäftshäusern

loseM M im nv8k unä I otor
abzubrechen und die für diese bestimmte Lieferung von fertigen sehr eleganten

Hmtll GllrdtlMu Agd IliWN e
im Wege eines

WmzeMMeii MleiniMn Vecksick
zu vorher durch Sachverständige vorgenommene

IüX6 uuä 2Z1o unter äsrstzldöu
am hiesigen Platze innerhalb

A XU V6r8i1bv1 U
In Erwägung daß die sämmtlichen am Lager befindlichen Vorräthe

nur aus den besten Stoffen und dauerhaft gefertigt sind dürfte wohl Jeder
mann veranlaßt sein sich von der aus mehr denn

1200 Gegenstanden
bestehenden Auswahl schleunigst und persönlich zu überzeugen da für die gänz
liche Räumung dieses Lagers unbedingt nur 3 Tage ausgesetzt sind

An Neuheiten hebe ich besonders hervor
800 Paletots in den feinsten Stoffen Preis 12 14 16 18 20
1000 eomplette elegante Herren Anzüge für jede Größe Preis 24 30 36

40 45
2000 feinste Bnckskin Beinkleider und Westen zusammen Preis 9 10

12 14 16
500 leichte Sommerröcke in allen erdenklichen Stoffen von 3 an

Alle anderen Artikel zum Taxpreise
Das Verkaufslokal befindet sich nur einzig und allein

SS Leipzigerstratze SS
Im Hause des Mempnermstrs Herrn

Sonntag den ganzen Tag geöffnet

Mtiseu u I oilvttv ikou
feinste Parfümerie ächt Kölnisches Was
ser Pomaden Haaröle empfiehlt billig

Geiststrasze 67
Arbeitshemden blane Blousen Che

misets und Shlipse empfiehlt billigst
M Dannenberg Geiststraße 67

in Wolle und Baumwolle gew u gestr in
allen Größen von 40 A an bis 2 50
empfiehlt M Dannenberg Geiststr 67

2 gut geh Korbstnhle ein neues Feder
bett ist billig zu verkaufen Harzgasse 3

2 Dachfenster Schwalbenschwänze u eine
Pumpe billig zu verkaufen Trödel 17

Kleider u Kücheufchr Sekretärs Sophas
Tische Stühle Bettstellen gut erhalten ver
kauft billig Brunoswarte 6

Ein halbes Jahr alter feiner Spitz zu
verkaufen Zapfenstraße 6

Ein wachsamer Hofhund zu verkaufen
Gottesackergasse 12

Chmmllen
getrocknete kaufen jedes Quantum

Helmbold k Co
Verschließbare Bettkiste gesucht Adressen

unter K abzugeben in der Exped d Bl
Zwei alte Doppelgewehre Perknsion noch

in gutem Zustande sucht zu kaufen
Liliengasse 2 2 Tr

Tüchtige Malergehlilfe
sucht O GellHorn Kanzleigasse 2

Ein tüchtiger Malergehülfe
findet Beschäftigung bei

F Nanmann Breitestr 8

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugn wird
bis zum 1 Juli gesucht Glauchaische Kirche 7

Ich suche zum 1 August ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit
Frau Angnste Schober Klausthorvorst i

Eine Maschinennäherin Wheeler Wilfon
sowie junge Mädchen gute Weißnäherinnen
finden Beschäftigung kl Ulrichsstr 7 III

Mehrere ordentliche arbeitsame Mädchen
erhalten sofort Dienst

Frau Ebert Rathswerder i Herrenstr 9
Ein kräftiges Dienstmädchen mit guten At

testen findet zum 1 Juli Stelle
gr Markerstr 2 Frau E Schnabel

Ein junger verheirateter MannHder ein
sacken und doppelten Buchführung mächtig
fuchl unter bescheidenen Ansprüchen sofort oder
später Stellung Werthe Offerten unter A
40 in der Exped d Bl erbeten

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benutzung zum 1 Oktober zu vermietheu

Weidenplan 6 g, bei Fr Wagner
Eine Wohnung 5 Pieeen nebst Zubehör

zum 1 Juli oder später zu vermiethen
C Lnckow

Eine Etage sehr gut für eine größere Pen
sion geeignet in d Nähe des Gymn zu ver
miethen Näheres i n d E xp d Bl

Stund in Math Lat Frz Engl durch
Lehrers Schmeerstr 12,11

Zu meiner am Montag den 18 Juni er
im Saale des Hotels zum Kronprinzen
stattfindenden Recitation der Tragödie Faust
1 Th von Göthe die ich in Türsch
mann fcher Weise dramatisch charakterisiren
werde lade ich zu zahlreicher Betheiligung
ganz ergebenst ein

Beginn des Vertrages präcise 8 Uhr
Kassen Oessnung Stunde vorher

Das Entrse an der Kasse beträgt 2
für 3 Familienbillete 4

Eintrittskarten 1 50 H Familien
billets g 1 und Schülerbillets g 75
sind vorher in der Buchhandlung des Herrn
Hofstetter gr Ulrichsstraße 17 zu beziehen

Oscar Scheibe
Verein

selvststimdiger Schuhmacher
Die wegen der hohen Temperatur vertagte

Generalversammlung findet Montag den
18 Juni im Vereinslokale statt

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet
der Vorstand

Die Zimmergesellen
werden ersucht Montag den 18 d Mts
auf der Herberge zahlreich zu erscheinen

Der Borstand
urückh begr n führ m Vors hoff

s SL in einig Tagen aus fchrb n einm

Heute Sonntag Tanzkränzchen wozu
f reundlichst einladet W Arnicke

Noseuthal
8aIou unä 6artoulokal
Heute Sonntag Nachmittag von 4 Uhr an

Von 6 l z Uhr an

Ballmusik
Montag den 18 Juni von Abends 8 Uhr an

Wunsch

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht

Wilh Schubert
gr Stein und gr Ulrichsstraßen Ecke

Ein ehrl u reinliches Dienstmädchen zum
1 Juli gesucht Geiststraße 12

Einige anst Mädchen die d Schn erl w
n darin geübte w n ang kl Sandb 20 II

Ein ord kräft Mädchen am liebsten von
auswärts findet 1 Juli guten Dienst

Rathhausgasse 13 p
Ein ord junges Mädchen v 14 17 Jah

ren wird 1 Juli gesucht bei
F Schiepe Restaur Schloßber g i

Aufwartung gesucht
Waisenhaus Feldgarten

Köchin Stuben Hans und Kindermädchen
weist nach P Fleckinger kl Schlamm 3

Recht gesunde Ammen vom Lande sowie
tüchtige Mädchen mit sehr guten Attesten in
Küche und Hausarbeit erf wünschen Stellung
durch Frau Rötscher Kuttelpsorte 5

Ein Glasergeselle
guter Rahmenarbeiter wird gesucht

Landsberg bei Halle bei
Robert Pete r

Ein Lattfbnrsche von 14 15 Jahren ge

sucht gr Ulrichsstraße 54
Einen ordentlichen Laufburschen suchen

zum sofortigen Antritt
Steinbrecher H Jasper

Eigarrengeschäst

Für ein hiesiges Weitzwaarens und
Wäschegeschäft wird sofort oder 1 Jnli
ein junges Mädchen als Lehrlingin gesucht
Offerten unter H 1790 an Haasenstein
H Vogler abzugeben H 51790

Stellen offen für Ladenmädchen Köchin
Hausmädch Kindermädch Kutscher u Knechte

M Sträubet kl Ulrichsstr 6
Ein Mädchen von 16 Jahren mit 2jähr

Attesten sucht zum 1 Juli Dienst
kl Steinstraße 7

Stellen snchen
Ein junger Mensch vom Lande 23 Jahr alt
sucht Stelle als Hansknecht oder Hofarb

1 perf Köchin sucht zum 1 Juli in einem
feinen Haufe Stelle desgl ein Mädchen V
Lande welche jetzt in der Stadt dient Näh
ertheilt die Papierhandlung Rannischestr 14

Zur Anfertigung von Bauzeichnun
gen Kostenanschlägen c sowie zur
Bauleitung empfiehlt sich

Architeet und Maurermeister
Halle a/S Wuchererstratze 20

Heute Sonntag italienische Nacht Zu
gleich Aufsteigen verschiedener Luftballons

K indenaarten
7 Linvenftratze 7

Heute Sonnabend komische Vorträge
Anfang 8 Uhr

Morgen Sonntag von 4 Uhr an Tanz
kränzchen und Gänse Anskegeln

Goldene Egge
Montag d 17 Unterhaltung und Hcchneschlag

Wasserfahrt
der Schneider

Montag den 18 Juni nach der Rabeninsel
bei Herrn Kuhblank Die Kollegen nnd
Freunde ladet hierzu ein der Borstand

Abfahrt Punkt 3 Uhr vom Paradies
Sonnabend 23 Juni er

11 Uhr früh

Helgoland
Billets nach Hamburg auf 14 Tage

gültig 1 Cl 30 2 El 23 3 El
15 50 H für Hin und Rückfahrt nach
Helgoland und zurück 17 incl Ueberfahrt
T U nur bis Donnerstag den 21 Juni
er bei Steinbrecher H Jasper Cigarren
handl ung am Markt

Portemonnaie mit Inhalt auf dem
Markte verloren Gegen gute Belohnung
abzugeben in der Expedition d Bl



Bekanntmachung
In Gemätzheit der Bestimmung des tz 68 l I 6 der Ersatz

Ordnung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur allge
meinen Kenntniß daß das HWsZiLvunKSKvsvkNte für die
hiesige Stadt am

Donnerstag den 12 Freltag den 13 und
Sonnabend den 14 Juli er

in den Loealen des MÄrK
stattfinden wird

Die Militairpslichtigen haben zu der in den ihnen in näch
ster Zeit zugehenden Gestellungsordres angegebenen Zeit bei Ver
meidung der angedrohte Strafen pünktlichst zn erscheinen

Diejenigen hier seit dem Mnsternngsgeschäft zugezogenen
wie die mit dem Berechtigungsschein znm einjährigen freiwilligen
Dienst verseheneu und von einem Truppentheile bei ihrer Meldung
znm Dienst Antritt als nicht einstellnngsfähig abgewiesenen Mili
tairpslichtigen haben sich wo dies noch nicht geschehen unter Vor
legung der Papiere im Militair Bürean auf dem Rathhause sofort
anzumelden

Im Aushebungsgeschäft selbst mutz jede Anmeldung zurück
gewiesen werden

Halle a d S den 13 Juni 1877

der Ersah Commission der Stadt Halle a/S

traetaus dem Amts Matt der Königlichen Regierung
zu Mersebnrg

Stück Nr 9 vom 3 März 1877 seite 51
Nr 289

Die Einlösungen der Preußischen Kassen Anweisungen betr
Nach s 2 des Gesetzes vom 18 Juni 1875 G S S 231 hat die Staatsregie

rung den Zeitpunkt zu bestimmen zu welchem die Preußischen Kassen Anweisungen vom
2 November 1851 15 Dezember 1856 und 13 Februar 1861 ihre Gültigkeit verlieren
Mit Bezug hieraus fordere ich wiederholt dazu auf sich der bezeichneten Kassenanweisungen
baldigst dadurch zu entledigen daß dieselben entweder bei den Staatskassen in Zahlung ge
geben oder bei einer der nachbezeichneten Kassen

w Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Controle der Staatspapiere
3 der Kasse der Königlichen Directiou für die Verwaltung der directen Steuern
4 dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände
6 der unter dem Vorsteher der Miuisterial Militair und Bau Commission

stehenden Kasse

b in den Provinzen
bei 1 den Regiernngs Hauptkafsen

2 den Bezirks Hanptkassen in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der Königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den Hohenzollcrnschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt Zoll und Hciupt Steuerämtern sowie
9 den Neben Zoll und Steuerämtern

zur Einlösung gebracht werden Der Finanz Minister
Berlin den 4 Februar 1877 gez Camphausen

Rheinischer Tranven Brnst Honig
j allein ächt von W H Zickenheimer in Mainz dem gerichtlich an
erkannten ersten Fabrikanten nnd Erfinder desselben empfiehlt in

stets frischer Abfüllung unter Garantie mit nebigem Fabrikstempel

in UZA ilS AM bei Herren
Drognenhandlnng Leipzigerstratze

ferner in x bei Herrn Heinrich Schnitze Ml in beiHerrn C Apel in W bei Herrn Lonis Lehmann in
tel bei Hrn Apotheker W Ranch in bei Hrn C F Strobel Altmarkt und
Brüderstr Ecke in bei Hrn A Noehl in bei HerrnMoritz Lüttig un in V z A bei Herrn August Wilisch am Paradeplatz
in HVIttviikvi s ,/A bei Herrn Apotheker G Matthesius Neues Kräntergewölbe
wie in allen größeren Städten und

empfehlen wir trocken gehobeltgefügt oder gespundet usodann

S ÄSiÄ8SSZö5 ASSferner geschnittene MWAiMisSsS
rauhe und in Fichte Tanne n KieferAlles in bestem Material solider Arbeit und zu zeitgemäßen

Preise Hv Vvt RlÄRIvrHalle S ,Mii igsstr 4

Bekanntmachung
Die dem hiesigen Hospitale St Cyriaci und Autonii gehörige Wiese in Beuchlitzer

Aue Nr 54 der Separationskarte 5 Morgen 141 Q R enthaltend soll am 20 Juni
Rachmittags 4 Uhr im Wirthshanse zu Benchlitz ans die 6 Nutzungsjahre 187
bis incl 1882 öffentlich meistbietend verpachtet werden

Die Pachtbedingungen liegen in unserer Registratur zur Einsicht aus

Halle a/S den 15 Juni 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Ausführung eines Thonrohrkanals in der Harzgasse von der Geiststraße aus
wärts soll im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten versiegelt und mit betreffender Aufschrift bis zum
Submissionstermine am Donnerstag den 21 Juni er auf dem Stadtbauamte einreichen
woselbst die Submissionsbedingungen nebst Zeichnung uud Kostenanschlag in den Büreau
stunden zur Einsicht offen liegen

Halle den 16 Juni 1877 Der Stadtvaurath
W Schnltz

empfingen frische Sendungen und empfehlen villigst

WÄ I ZK
ItüniKlHok üiovolaäßil MdM

xedrMor in döluüdsr iib äsn Verkg uk ilusr ansr gunt
vorüüZIiolisu s ksl unä Osssört Ldo
eolg ägn scnvlv I uävr Lg eü 0 8
vkvn in kliilaÄelxliitt nouviliiu s

Iiv ueiliitliutn ui tlv in äsn Usrrsii
I Lktviltseli

Loek
LllxlinK

kiel assklrvlivlson

Lrnst vokse
Ottol vtvr Louäi
ivr Ar Illriobsstr 36

unä
K iiiidlvinltuii

Montag den 18 Juni e Nachmittag
4 Uhr soll die Grasnutzung von den Schliack
schen Wiesen in Planenaer Flnr in ver
schiedenen Parzellen versteigert werden

Sammelplatz Schenke in Planena

Verschiedene Sorten
ÄtSllsKOSAlS n beste
sowie von kvdr öraniit empf billigst

LMIvn MvtwrlaM keilinvr Strasse 4c
Bestellungen für mich nehmen entgegen

Herr C F G Kitzing Schmeerstraße u
H Spelling gr Ulrichsstraße

WIZHZUGSiZl

G G ST A
empfiehlt

gr Steinstraße 6

Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geschäfts zum 1 Juli

verkaufe jetzt zum Einkaufspreise weiße Speise
teller Vz Dtzd 50 Goldtassen 25
bis 1 g Paar Fliegenfänger Stück
25 H Cylinder a Stück 10 zc zc c

Außerdem alle Artikel in Glas Porzel
lan Steingut und Topfwaaren ferner
Goldleisten Gardinenstangen Bilder
rahmen Spiegel und Spiegelrahmen

M MZttvsGlas Porzellan Steingut u Topfwaaren
Handlnng

Geiststrake 58

Hans Berkanf
Das in der Schimmelgasse 2 belegene im

Grundbuche von Halle Band 42 Blatt Nr
1538 eingetragene Wohnhaus mit Hof soll
aus freier Hand

Sonnabend den 23 Juni d Js
Vormittags 1 Uhr

im Bureau des Unterzeichneten meistbietend
unter den in dem Termine bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden

Der Justizrath Seeligmüller
Ein neues Hans hier

für Fleischer und Materialgeschäft passend
welches gegenwärtig billig für 1200 Thaler
vermiethet ist soll für 18,000 bei 5000 H
Anzahlung verkauft werden durch

F Schiller Niemeyerstraße 13
Bauplatz Dorotheenstraße gelegen unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen
Näheres Bernburgerstrage 13 I

Eine Decimalwaage div Gurkenfässer
Cigarren Kisten und verschiedene Laden
Ntenfilien für Material Geschäft passend
verkauft sofort billigst

Theodor Voigt gr Schloßgasse 7

Alte Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offerirt
zu sehr billigen Preisen

Ferdinand Körte in Halle a S

Meine t, mildernjede Heiserkeit n jeden catarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln ö 30 R Pfg stets vor
räthig in der Eonditorei von

r in HalleBerli n Oi II Zlüllvi pr Arzt c
Sophä und Maträtzen in großer Ans

wahl bei G Frauendorf Schulgaffe 2
Knochen Lumpen c kauft zum höchsten

Preis Kauleuberg 5Leere Cementtonnen kauft Kaulenberg 5

kmer stillen
ÄU8 1sn ksstsn LsstÄvätdsilsn äör
Lwssr usllsn unter äsr cl
ministration clvr Xöni Wiliislms sl
skn ukllsn bsrsitst ssit

unä Lrustloillön bsvälirt ii
xlowdirtsn Loiiaolitsin mit Lontrol
strsiksn vorrätkiA in Halls bei
Ilvlinllvld v sn xros Ä sn ästkül
körnsr dsi Drxatlisksr Öi lilvAvr n potiislcsr

Itoldv

Höchst beuittkcllsnierth
Um hiesigen soliden Leuten die Anschaffung

von Möbeln Betten Wäsche Garderoben
N s W zu erleichtern werden solche auf
monatliche oder wöchentliche

Abzahlung
gegeben Näheres

Niem eyerstrasz e 15 2 Tr l
AN Haar Arbeiten

fertigt sauber und billig
Gnst Rinow große Klausstraße 10

Wasserleitungshähne reparirt billig
A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

Zu vermiethm per 1 October
Bernburgerstraße

ein schönes hohes Parterre und erste Etage
mit Gas und Wasserleitung Garten und
Vorgarten Näheres B er nbnrgerstraß e 136

Wohnnng
Eine schöne herrsch Wohnung ist noch z l Oct
Königsstraße 40 L 2 Treppen hoch zn ver
miethen Näheres bei m Hausmann

Zu vermiethen per i Juli c eine ileine
Wohnung mit Stallu n g Magdeburger str 43

Eine Wohnung bestehend aus 3 St 2 K
K und Zubehör in der kl Ulrichsstraße id
ist sofort oder zum 1 Juli zu beziehen Nä
heres kl Klausstraße 13 p

Eine Wohnung 2 Stuben 2 K
Küche per 1 October zn beziehen
B 12895 Wilhelmsstraße 38 Part

Zu verm 1 Jntt oder später eine
Wo h nn n g Böckstr atzc L Ausk 1 Tr

Coutor mit Bodenraum
sofort zu vermiethen Leipzigerstraße 54

Möblirte Wohnungen zu vermiethen
große Klausstraße 39

Fein möbl Stube u K zu vermiethen
gr Berlin 14 Hof rechts l

Möblirte Stuben verm
Gei ststratze 67 L

Anst Schlafstelle Leipzigerstr 9 Steher
Anst Schla fstelle Geist straße 24 Hof ll
Anst Schlafstelle mit Kost Marienstt e 1

Ho f 2 Tr bei Hnt h Nähe der Bah n
Anst Schlafstelle offen gr Wallstraße 11

Für dis Redactton verantwortlich Bobardt Druck d B chdr ck i d s Waisenhaus
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